
Fortbildung 
Umgang mit Personen 
in einer akutpsychiatrischen 
Krisensituation 
11.11.2024 von 9:30 - 16:00 Uhr

Anfahrt 
Hainich Akademie / Sozialzentrum
Raum Ulme
Ökumenisches Hainich Klinikum gGmbH
Pfafferode 102, 99974 Mühlhausen
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Referierende

Prof. Dr. iur. Martin Thüne 
Dozent für Kriminologie und Polizeiwissenschaften, Fach-
hochschule für Verwaltung und Dienstleistung 
(Schleswig-Holstein)

Juliane Weiland
Leitende Oberärztin der Klinik für Suchtmedizin, ÖHK
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Hainich Akademie/ 
Sozialzentrum

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 04.11.2024
über die Website der Hainich Akademie an 
www.hainichakademie.de 
oder scannen Sie den QR-Code: 

Wissenschaftliche Leitung 
Juliane Weiland 
Leitende Oberärztin der Klinik für Suchtmedizin am 
Ökumenischen Hainich Klinikum Mühlhausen

Organisatorische Ansprech-
partnerinnen 
Ina Beschel und Steffi Schneider

+49 3601 80-4052 

hainichakademie@oehk.de

i

www.oehk.de



Vom adäquaten einsatzmäßigen Umgang mit 
Personen, die sich in einer akutpsychiatrischen 
Krisensituation befinden.

Insbesondere die Polizei-, Ordnungs- und Rettungsdiens-
te haben regelmäßig mit Menschen zu tun, die sich in 
psychischen Krisensituationen befinden und / oder die 
an manifestierten psychischen Erkrankungen leiden. Stu-
dienergebnisse legen nahe, dass entsprechende Einsätze 
von der Mehrheit der befragten Einsatzkräfte als belas-
tend und insgesamt schwierig beurteilt werden. Zudem 
geben Einsatzkräfte an, dass es ihnen mitunter an spezi-
fischem Wissen dahingehend mangelt, anhand welcher 
Symptome sich (bestimmte) psychische Erkrankungen 
zeigen und wie mit Betroffenen in diesen Situationen 
bestmöglich umgegangen werden kann. Dies wiederum 
wird zurückgeführt auf gänzlich fehlende oder unzurei-
chende spezifische Schulungen zu diesem Thema.

In der Fortbildung soll darauf eingegangen werden, was 
unter den Begriffen „psychische Erkrankung“ 
sowie „psychische Krise“ zu verstehen ist und wie häufig 
Einsatzbeamtinnen und -beamte im Rahmen ihres 
Dienstes mit betroffenen Personen in Kontakt kommen. 
Thematisiert werden außerdem Störungs- bzw. Krank-
heitsformen, die statistisch gesehen mit einem erhöhten 
Gewalt- und Delinquenzrisiko einhergehen. Neben der 
Auseinandersetzung mit Warnsignalen sollen auch Hand-
lungsempfehlungen erörtert werden, die teils deutlich 
vom „typischen“ und in anderen Einsatzlagen durchaus 
erfolgreichen Vorgehen abweichen.

Wir freuen uns, Sie in unserer Hainich Akademie 
begrüßen zu dürfen.

Programm
09:00 Uhr Ankommen und Registrierung  

09:30 Uhr Grundlagen zum Thema 
  „psychische Erkrankungen“
  Prof. Dr. iur. Martin Thüne 

11:00 Uhr Symptome ausgewählter 
  psychischer Erkrankungen und   
  Handlungsempfehlungen
  Prof. Dr. iur. Martin Thüne 

12:30 Uhr  Mittagspause 

13:30 Uhr  Einblick in den Klinikalltag; recht-  
  liche Rahmenbedingungen für die  
  Unterbringung und Behandlung von  
  Betroffenen
  Juliane Weiland

15:00 Uhr  Aspekte der Zusammenarbeit von  
  Polizei, Rettungsdienst, Sozialpsy- 
  chiatrischem Dienst und Klinik 
  Juliane Weiland

  Ende gegen 16:00 Uhr 

Kurze Pausen zwischen den einzelnen Themen-
blöcken werden vor Ort flexibel vereinbart.

Zielgruppe 
Polizeibedienstete sowie Beamt:innen aus dem 
Bereich Ordnungsangelegenheiten.

Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt 270,00 € 
In der Gebühr ist die Mittags- und Pausen-
verpflegung inklusive. 

Dr. med. 
Katharina Schoett
Ärztliche Direktorin 

Christiane Rogge 
Leitende Koordinatorin 
Fort- & Weiterbildung 


